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Wir - die Oberlandschulen! 

Nachrichten von der Schulleitung, aus dem Lehrerkollegium und 
aus dem Schulleben 

Ausgabe 3 / Schuljahr 2016/17                            08. Dezember 2016 

 
 

Advent 

Es treibt der Wind im Winterwalde 

die Flockenherde wie ein Hirt 

und manche Tanne ahnt wie balde 

sie fromm und lichterheilig wird. 

Und lauscht hinaus: den weißen Wegen 

streckt sie die Zweige hin - bereit 

und wehrt dem Wind und wächst entgegen 

der einen Nacht der Herrlichkeit. 

(Rainer Maria Rilke) 

 

 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

das Jahr 2016 geht mit großen Schritten seinem Ende entgegen, viele schöne und manchmal auch weniger erfreuli-

che Dinge durften wir mit Ihren Kindern erleben. Unser Bestreben ist es, unsere Schülerinnen und Schüler so anzu-

nehmen, wie sie nun mal sind und sie auf ihrem Weg zu begleiten. Das beinhaltet selbstverständlich auch, dass wir 

auf die Einhaltung bestimmter Regeln achten und konsequent reagieren, wenn Schüler oder Schülerinnen diese Re-

geln nicht achten.  

Besondere Bedeutung messen wir in vielen Belangen den Entwicklungsgesprächen bei, die wir in diesem Schuljahr 

zum zweiten Mal mit Ihnen und Ihrem Kind führen. Wir freuen uns auf Sie und unsere konstruktive Zusammenarbeit 

zum Wohl Ihrer Kinder. 

Ingeborg Krabler, StDin i.P. 

Schulleiterin 

 

 

Einmal Skopje und zurück 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Flight W6 7728  MMC -- SKP 15:30 Uhr   Flight W6 7727  SKP  -- MMC  12:55 Uhr 
Tuesday 29        Saturday 03     
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Etwa 96 Stunden liegen zwischen diesen beiden Aufnahmen – 

eine Zeit, in der sich für uns ein weißer Fleck auf der Landkarte 

Europas in ein farbenprächtiges Bild verwandelte. Wir waren zu 

Gast in unserer Partnerschule in Skopje, der Hauptstadt Maze-

doniens.  

Wir, das sind Luis, Moritz, Nicolas, Lucas, Clemens, Sebastian 

und Valentin aus den WGO-Klassen 7 und 8 mit ihren Begleitern 

Silvana Gavrilovska und Jochen Witter. 

Zu Gast waren wir jeweils bei Jana, Marija, Vladimir, Matej, Mari-

nella, Ana und Jovana im Heim ihrer Familien. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Anlass unserer Reise war es, die Partnerschaft unserer Schule mit der allgemeinbildenden Schule „Goce Delcev“ 

im Zentrum Skopjes mit Leben zu erfüllen. Und „Leben“ kann man hier wörtlich nehmen, denn wir haben sehr viel 

Interessantes erlebt. Sei es der Unterricht auf Mazedonisch, das Völkerballspiel (das sie noch nicht kannten), das 

gemeinsame Kochen und Essen, das Erlernen von mazedonischen Tänzen oder die gemeinsamen Ausflüge in die 

Stadt und nähere Umgebung. 

 
In der Schule, in unserer Freizeit und in den Familien sind wir auf ech-

tes Interesse und große Freundlichkeit gestoßen. Die Herzlichkeit und 

Gastfreundschaft der Mazedonier war umwerfend, und wir haben sie 

schätzen gelernt. All das wird uns immer in Erinnerung bleiben. Wir 

sind dankbar all denjenigen, die uns diesen Besuch mit den vielen 

Erlebnissen ermöglicht haben. 

 

Jochen Witter 
 

 

 

 

    v.l. Silvana Gavrilovska, Jochen Witter,  
Ornela und Maja 
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Besuch in der Stadtbücherei Weilheim 

Am 14.11.16 besuchten wir, die Klasse WGO 11, die 

Stadtbücherei in Weilheim. Dort begrüßte uns eine 

junge Bibliothekarin recht herzlich und führte uns in den 

ersten Stock in einen kleinen Raum, in dem ein Bea-

mer mit einer Power-Point-Präsentation aufgebaut war. 

In der Präsentation erklärte sie uns, wie wir vor allem 

Fachbücher ausleihen können, die nicht in der Stadt-

bücherei vor Ort sind. Mit Hilfe verschiedener Websei-

ten haben wir in Zukunft die Möglichkeit, vor allem 

Fachbücher auszuleihen, mit deren Hilfe wir unsere 

Seminararbeit schreiben können. Am Ende des Vor-

trags konnten wir noch Fragen stellen. 

Lorena Eberle, WGO 11 

 

Das Musical „Big Fish“ 

Fantasie haben heißt nicht, sich etwas 

auszudenken, es heißt, sich aus den Dingen etwas 

zu machen. (Thomas Mann) 

Am Dienstag, den 15.11.16, machte sich die WGO 5/6 

zusammen mit ihrer Klassenlehrerin Frau Rößle auf 

den Weg nach München. Das Ziel des Ausfluges war 

das Prinzregententheater, in dem an diesem Tag das 

Musical „Big Fish“ aufgeführt wurde. 

In diesem Musical erzählt der alte Mann Edward auf 

dem Sterbebett seinem Sohn Will seine 

Lebensgeschichte. Hexen, Riesen und vieles mehr, in 

seinem Leben ging es wahrhaft bunt und märchenhaft 

zu. So spannend diese Geschichten auch sind: Was ist 

in diesen Erzählungen Realität, was nur Fiktion? Für 

Will ist von Beginn an klar: Sein Vater Edward kann nur 

ein Hochstapler sein. 

Doch als Will sich mehr und mehr auf die fantastischen 

Geschichten seines Vaters einlässt und beginnt, diesen 

auf den Grund zu gehen, findet er in seinem Vater 

einen Helden, den sogenannten „Big Fish“ - den 

großen Fisch in seinem eigenen Teich. 

Die Schüler der WGO 5/6 waren von dieser 

Inszenierung durch die Bank begeistert und hatten an 

diesem Tag viel Spaß. Nicht nur die Handlung konnte 

überzeugen, auch das Bühnenbild und die 

gesanglichen Einlagen machten das Stück wunderbar. 

 

 Maike Rößle 

Fürs Leben lernen  HIV-Vortrag in der Ludwig-

Maximilians – Universität  München 

Eine altersgerechte Aufklärung über Aids und sexuell 

übertragbare Krankheiten erlebten die rund 50 Schüle-

rinnen und Schüler der 10. und 11. Klassen der Ober-

landschulen am Montagvormittag im Klinikum der Uni-

versität München.  

Bei seinem fast 3-stündigen Vortrag schaffte es Dr. 

Zippel von der „Beratungsstelle für Dermatologie und 

Allergologie“, die jungen Leute mehr oder weniger kon-

zentriert bei der Stange zu halten. Dabei blieben weni-

ge Fragen offen, „denn bei diesem Thema wird in der 

Regel nicht gerne 

nachgefragt“, so 

Dr. Zippel. Im An-

schluss daran gab 

es reichlich Info-

material zum Mit-

nehmen. 

Uta Rose 

 

 

Ausbildung zum Medienscout 

Nachdem bereits im letzten Schuljahr Veronika Pern-

steiner (WGO 10) und Florian Hubrich (WSO 10) ge-

meinsam mit rund 20 weiteren Jugendlichen zu den 

allerersten Medienscouts Oberbayerns ausgebildet 

wurden, folgte dieses Jahr Verstärkung durch Carmen 

Degenhart und Jacob Rauchenzauner aus der WSO 9. 

Alle vier Schüler haben sich freiwillig für dieses Amt 

beworben und sind seit der ersten Minute sehr enga-

giert. 

Das Projekt „Medienscouts“, organisiert vom Landkreis 

Weilheim/Schongau, steckt noch in den Kinderschu-

hen, doch Ziel soll es sein, dass Jugendliche durch 

Gleichaltrige über die Gefahren und Risiken der „neu-

en“ Medien und vor allem den richtigen Umgang damit 

informiert werden. Unsere Medienscouts werden sich in 

diesem Schuljahr intensiv während der AG-Stunden 

damit befassen, ein interessantes und lehrreiches Pro-

gramm für ihre Mitschüler zusammenzustellen. Dies 

soll nicht aus schnöden Vorträgen und Belehrungen, 

sondern vor allem aus Spielen mit Aha-Effekt, Videos, 

Fallbeispielen aus der Realität sowie Gesprächen zwi-

schen den Schülern/Schülerinnen bestehen. Dabei 

widmen wir uns Themen wie Abzocke und Datendieb-

stahl durch Apps, Abhängigkeit von Handy- oder Com-

puterspielen, Mobbing über soziale Netzwerke, das 

Recht am eigenen Bild, Sexting, Datenschutz, Youtu-

be-Stars und wie sie ihr Geld mit uns verdienen und 

vielem mehr.  

Simone Gröbl 
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Mythos Schule 

Man kann einem Menschen nichts lehren, man 

kann ihm nur helfen, es in sich selbst zu finden. 

(Galileo Galilei, 1564 – 1642) 

Auf Einladung des Fördervereins des Gymnasiums 

(WGO-Verein) war am 18. November Prof. Dr. Ulrich 

Klemm Gast an den Oberlandschulen. Er ist als Sozial- 

und Erziehungswissenschaftler an der Universität 

Augsburg tätig und referierte zum Thema „Mythos 

Schule“.  

Dabei ging er besonders auf 4 Schulmythen (Mythos = 

sagenhafte Geschichte oder Behauptung) ein: 

 (Staats)Schule sichert Wissen 

 Schule schützt Kinder 

 Schule garantiert kulturellen Fortbestand 

 Staatliche Reformen wirken positiv 

Nach Auffassung von Prof. Klemm ist das staatlich 

monopolisierte Schulsystem überholt, weil es die indi-

viduelle Selbstbestimmung einschränke und trotz be-

ständiger Reformen zu viele Sitzenbleiber, Schulabbre-

cher und Analphabeten produziere. Auch verwies er 

auf die nach wie vor bestehende Chancenungleichheit 

im deutschen Bildungssystem, denn Herkunft, sozialer 

Status und Einkommen bestimmen in einem hohen 

Maße den Bildungsabschluss.  

Prof. Klemm äußerte sich positiv zum schüler- und 

handlungsorientierten Konzept der Oberlandschulen.  

Das Ziel dieser Lernstrategie ist natürlich auch Wissen 

und Bildung zu erlangen, aber vor allem auch die Er-

fahrungen, Entdeckungen und Selbsterkenntnis der 

Schülerinnen und Schüler miteinzubeziehen. 

Wir verweisen Sie auf einen längeren Artikel zum glei-

chen Thema, der in den nächsten Tagen auf unserer 

Homepage (siehe WGO-Verein und Veranstaltungen) 

eingestellt wird.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Edith Weigand-Pissarski 

Wer freut sich denn nicht über Geschenke an 

Weihnachten? 

Deshalb wollen wir – wie auch in den vergangenen 

Jahren – die Weilheimer Tafel mit vielen Lebensmittel-

Päckchen unterstützen. Die Klassen 7 und 8 der Wirt-

schaftsschule haben schon einige Geld- und Lebens-

mittelspenden gesammelt, aber damit nicht genug: 

Bitte helfen Sie uns!  

Geben Sie Ihrem Sohn/Ihrer Tochter bis zum 15.12. ein 

fertiges Lebensmittelpäckchen oder einfach so eine 

Tüte mit ver-

schiedenen 

(nicht verderb-

lichen) Lecke-

reien mit. Be-

sonders be-

gehrt sind da-

bei Kaffee, 

Tee, Honig, 

Marmelade, 

Süßigkeiten 

und Körper-

pflegeprodukte! 

Herzlichen 

Dank für Ihre 

Unterstützung! 

 

Uta Rose mit der WSO 7 & 8 

 

„Hüttenzauber“ in der Weilheimer Innenstadt auch 

2016 mit den Oberlandschulen!  

Unsere Schule nimmt auch in diesem Jahr am 22. und 

23. Dezember am „Hüttenzauber“ der Vereine in der 

Schmiedstraße in Weilheim teil. Wir werden Konfitüre, 

Waffeln, Plätzchen (von den Eltern gespendet!), Kaffee 

und Glühwein verkaufen.  

Wir freuen uns, wenn Sie Plätzchen für uns backen und 

auf einen Plausch bei uns vorbeischauen, eine Waffel 

essen und einen Kaffee oder Glühwein trinken. Einen 

Teil des Erlöses werden wir für ein Schulprojekt ver-

wenden, den anderen Teil für ein karitatives Projekt 

spenden. 

Im vergan-

genen Jahr 

ging unse-

re Spende 

an das 

Projekt 

„Familien in 

Not“.  

 

Der WGO-Verein 
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Oh Tannenbaum….. 

Mittlerweile hat das Aufstellen eines Christbaumes 

schon Tradition an unserer Schule und diesmal ist es 

ein ganz besonderer, da wir zur großen Freude einen 

Baum gespendet bekommen haben.  

Er wurde von der Garten AG zurechtgerückt und ge-

schmückt und behält hoffentlich sein grünes Kleid, bis 

wir alle friedliche Weihnachten feiern können. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Familie  

Lettenbauer, die den Baum für uns geschlagen und ihn 

gebracht hat. 

Annette 

Kochanowski 

mit der  

Garten-AG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Krankheit, Befreiung, Entschuldigungswesen 

Zurzeit sind wir von einer großen Erkältungswelle be-

troffen, an manchen Tagen sind die Klassen halbleer, 

das Kollegium weist Lücken auf. Aus diesem Grund 

werden ab und zu Klassen zusammengelegt um die 

Unterrichtsverpflichtung zu erfüllen. Auch Vertretungs-

stunden sind Unterrichtsstunden und nicht – wie man-

che Schüler glauben machen wollen – Freistunden. 

Wenn ihr Kind erkrankt, rufen Sie bitte morgens in der 

Schule an und denken Sie auch an die Abgabe einer 

schriftlichen Entschuldigung. Alle wichtigen Informatio-

nen zum Thema finden Sie ausführlich auch auf unse-

rer Homepage www.oberlandschulen.de/infos-fuer-

eltern/entschuldigungen-befreiungen 

Wichtig: Nachschreibtermine von Klassenarbeiten sind 

grundsätzlich in der unterrichtsfreien Zeit! 

Ingeborg Krabler, StDin i.P. 

Schulleiterin 

 

 

 

Erklärung 

Wir weisen Sie darauf hin, dass es sich bei den Infor-

mationen um das offizielle Mitteilungsblatt der Schule 

handelt und Ihnen bzw. Ihrem Kind durch den Nichtbe-

zug Nachteile (z. B.  fehlende Informationen über wich-

tige Veranstaltungen, Versäumnis von Fristen) entste-

hen können.  

Die aktuelle Ausgabe der Informationen der Privaten 

Oberlandschulen Weilheim ist ab sofort auch als PDF-

Datei auf unserer Webseite www.oberlandschulen.de 

verfügbar. Ältere Ausgaben der Informationen finden 

Sie dort ebenfalls. 

Ihr Team des Info-Blattes 

 

 

Information zu Vorkursen an der FOS 

Seit einigen Jahren gibt es an den FOS in Bayern für 

Wirtschaftsschüler (vor allem aus dem H-Zweig) soge-

nannte Vorkurse. Hierfür ist eine schriftliche Anmel-

dung erforderlich. Die Schule muss eine Bestätigung 

ausstellen, dass der Schüler/die Schülerin für die FOS 

geeignet erscheint. Ich bitte um Verständnis, dass ich 

diese Bestätigung nur denjenigen ausstellen werde, 

deren Notenbild positive Prognosen in Richtung FOS 

erlaubt. 

Wichtig: Der Besuch eines Vorkurses ist für die Auf-

nahme nicht vorgeschrieben, aber sehr hilfreich! Für 

die Aufnahme in eine FOS ist ein Notendurchschnitt 

von 3,5 in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathe-

matik im Abschlusszeugnis der Wirtschaftsschule zu 

erbringen. 

Jede FOS bietet eigene Informationen und Veranstal-

tungen an, die sich Interessenten unbedingt ansehen 

sollten. Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass wirklich 

nur Schüler die FOS besuchen sollten, die gute bis 

sehr gute Ergebnisse erzielen! 

Ingeborg Krabler, StDin i.P. 

Schulleiterin 

 

Impressum 

Redaktion:   

Edith Weigand-Pissarski 

(edith.pissarski@oberlandschulen.de) 

Lektorat: 

Christiana Haack  

(christiana.haack@oberlandschulen.de) 

Fotos:   

Jochen Kleinmond 

(jochen.kleinmond@oberlandschulen.de) 

Annette Kochanowski, Uta Rose, Maike Rößle, Edith 

Weigand-Pissarski, Jochen Witter 
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Termine: 

- Vom 24. Dezember 2016 bis zum 08. Januar 2017 Weihnachtsferien!!! 

- 23. Dezember 2016  Weihnachtsfeier  

 23. Dezember 2016  Die Auszubildenden der 12. Jahrgangsstufe der KSO (Kaufmännische Schule) erhalten Mit-

teilungen über ihren derzeitigen Leistungsstand, bevor sie am 09. Januar 2017 das Praktikum antreten. 

- 24. Januar 2017, 19:30 Uhr OLS – Info-Abend für neue Schüler und ihre Eltern 

        Elternabend zum M-Abschluss der WGO 10. 

- 04. ˗ 05. Februar 2017 Bildungstage München 

- 15.-17. Februar 2017  Projekttage „Farbe bekennen“ 

- 17. Februar 2017  Ausgabe der Zwischenzeugnisse in den Klassen 9-12 

- 18. Februar 2017, 10:00-14:00  Uhr Tag der offenen Tür (Anwesenheitspflicht) 

- Vom 25. Februar bis 5. März 2017 Faschingsferien 

 

 

Wir, alle Mitarbeiter der Oberlandschulen, wünschen Euch und Ihnen, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe 

Eltern und Leser unseres Info-Blattes, ein segensreiches Weihnachtsfest und einen friedvollen Beginn des 

neuen Jahres.  

 

 


